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Plug-In-Erzeugungsanlagen für Balkon oder Garten 
werden immer beliebter. Welche Technik in den Mini-
PV-Anlagen steckt, was es beim Betrieb zu beachten 
gibt und welche Risiken bestehen, erfahren Sie hier.

Was ist eine Plug-In-Erzeugungsanlage?
Eine Plug-In-Erzeugungsanlage ist eine Mini-Photo-
voltaik-Anlage, wie man sie auch fest verbaut auf 
vielen Dächern sieht. Die Plug-In-Anlagen sind frei 
platzierbar und bieten so auch Nicht-Eigentümern 
die Möglichkeit selbst Strom zu erzeugen. Ange-
bracht werden sie ganz einfach auf dem Balkon, im 
Garten, an der Fassade oder am Carport. Der erzeugte 
Strom der Anlage kann über spezielle Energiesteck-
vorrichtungen (z. B. nach Vornorm VDE V 0628‐1), 
unter Berücksichtigung der Anforderungen nach DIN 
VDE 0100-551 und DIN VDE V 0100-551-1, auch in das 
vorhandene Hausnetz eingespeist werden oder in 
Batterien gespeichert werden.

Wie funktioniert eine Plug-In-Anlage?
Die Anlage ist mit Solarzellen ausgestattet, die 
Licht in Gleichstrom verwandeln. Der eingebaute 
Wechselrichter wandelt die Energie in Wechselstrom 
um. Durch eine Verbindung kann der Strom durch 
die Steckdose direkt ins Hausnetz eingespeist und 
verbraucht werden. Falls nötig kann der erzeugte 
Strom auch in einem Akku gespeichert und zu 
einem anderen Zeitpunkt verbraucht werden.

Welche Risiken gibt es bei der Benutzung?
Es ist nicht zulässig Plug-In-Anlagen über gewöhnliche 
Schuko-Steckverbindungen an den Stromkreis des 
Hausnetzes anzuschließen – hier besteht die Gefahr 
eines Leitungsbrandes. Vor dem Kauf einer solchen 
Anlage sollten Sie sich informieren, ob die Anlage 
den entsprechenden Sicherheitsnormen entspricht. 
Diese verö�entlicht der Branchenverband BDEW.

Lohnt sich eine Plug-In-Anlage?
Obwohl wir in einer sonnenverwöhnten Region 
wohnen, amortisiert sich eine Plug-In-Anlage erst 
nach etwa zehn Jahren. Eine einfachere und sinn-
vollere Alternative hierzu ist der Gundel�nger 
Umweltstrom! Hier unterstützen Sie sofort unser 
Engagement für den lokalen Klimaschutz. 
Also immer mehr saubere und „eigene“ 
Energie zu erzeugen. 
Gundel�nger Umwelt-
strom kostet nur 
1,82 Cent/kWh 
(brutto) mehr.

Was gilt es zu beachten?

Die Plug-In-Erzeugungsanlagen müssen beim zuständigen 
Netzbetreiber (Gemeindewerke Gundel�ngen GmbH) 
angemeldet, im Marktstammdatenregister der 
Bundesnetzagentur registriert und von einem im 
Installateurverzeichnis eingetragenen Elektroinstallateur in 
Betrieb gesetzt werden. Beim Betrieb einer Anlage muss ein 
Zweirichtungszähler in der Zähleranlage installiert sein. Ist 
dieser nicht vorhanden, erfolgt ein Zählerwechsel für den
Anlagenbetreiber kostenlos. Vor der Installation einer Anlage 
muss die Erlaubnis des Eigentümers eingeholt werden, nur mit 
Zustimmung darf eine Anlage angebracht werden. Plug-In-
Anlagen erhalten keine staatliche Förderung. Plug-In-Anlagen 
sollten nicht über Schuko-Stecker angeschloßen werden!

Bei Fragen zur Anmeldung 
und zum Betrieb von Plug-In- 
Anlagen wenden Sie sich an 
unseren Kundenservice
gwg@gundel�ngen.de
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